
TEAM DARSTELLENDE KUNST:

Künstlerische Leitung: Airan Berg
Dramaturgie: David Tushingham
Marketing/Assistenz: Barbara Hinterleitner
Produktion: Nora Wolloch, Sandra Krampelhuber
Vermittlung: Petra Hansche
Technische Leitung: Harald Michlits, Daniel Müller
Tontechnik: Roland Wagenhuber
Lichttechnik: Klaus Tauber

BEI DOPPELGÄNGER GEHT ES WEITER MIT:

Roman Paska (US): SCHULJUNGENSTÜCK
 17. & 18. Okt, 20.00 Uhr
 19. & 20. Okt, 20.30 Uhr
Anurupa Roy (IND): BOLLYWOOD BANDWAGON
 19. & 20. Okt, 19.00 Uhr
Anurupa Roy (IND): ABOUT RAM
 21. Okt, 20.00 Uhr
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die Unmittelbarkeit kindlicher Spielfreude zusammen. Die Puppen sind 
private Bastelarbeiten und stehen zugleich im Zusammenhang von Klees 
komplexem Werk und seinem hoch re!ektierten Denken. 

ÜBER DEN KLEE wird mit diesen von ihm geschaffenen Handpuppen ge-
spielt, die der Produktion vom Zentrum Paul Klee in Bern als Leihgabe zur 
Verfügung gestellt werden. Die Puppen können so erstmals, abgesehen 
von der privaten Nutzung der Familie Klee, öffentlich gespielt und gezeigt 
werden. 

„ Diese Puppen bilden eine ganz spezi•sche Werkgruppe. Spielzeuge, die 
immer im Besitz der Familie blieben, nie zum Verkauf standen und vom 
Künstler auch nicht in den handgeschriebenen Katalog aufgenommen wur-
den. Die Puppen lassen uns also wie Tagebücher oder private Briefe einen 
Blick in die Intimität der Familie tun.“ 
Andreas Marti, Direktor, Zentrum Paul Klee 

Im Mittelpunkt des Stücks: Der Maler Klee, sich selbst erschaffend als 
Puppe. Fiktive und wahre Begebenheiten verdichten sich zu Szenen, die 
persönliche Lebensstationen und künstlerische Entwicklung, Zeitgeist und 
politischen Ereignissen verknüpfen. Spielerisch leicht und traumsicher be-
wegt sich die Handlung zwischen München-Schwabing, dem Blauen Rei-
ter, Tunesien, dem Bauhaus, der Ausstellung „Entartete Kunst“ und dem 
Atelier im Obstweg in Bern. Das wirkliche Leben und die geniale Phantasie 
eines großen Künstlers der Moderne des 20. Jahrhunderts. Eine Brücke 
zwischen heutigem Weltgefühl und einer vergangenen Zeit.

MELANIE SOWA & FRIEDERIKE KRAHL: ÜBER DEN KLEE CREDITS

Regie// Mario Hohmann
Künstlerische Mitarbeit// Gyula Molnàr, Ulrich Seidler
Puppen// Paul Klee

Spiel// Friederike Krahl (Theater Handgemenge)
 Melanie Sowa (Theater Kasoka)

Eine Produktion von United Puppets in Koproduktion mit dem Zentrum 
Paul Klee, Bern. Gefördert aus den Mitteln des Hauptstadtkulturfonds 
Berlin. Mit Unterstützung von Dedo Weigert Film. 

Premiere am 15. Okt 09
weitere Vorstellung am 16. Okt 09
Hafenhalle09 Studio, 20 Uhr

Dauer: 75 min
Publikumsgespräch am 16. Okt

(im Anschluss an die Vorstellung)

Zwischen 1916 und 
1924 baute Paul 
Klee, einer der be-
deutendsten Maler 
der Moderne, 50 fas-
zinierende Handpup-
pen für seinen Sohn 
Felix. Diese Puppen 
sind Zwittergeschöp-
fe, Produkte eines Di-
alogs zwischen Kind 
und Erwachsenem, 
Vater und Sohn. In 
ihnen treffen eine 
verfeinerte künstle-
rische Fantasie und 


